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ÜBERSICHT

▪ Lauer & Weiss GmbH

▪ Motivation

− CVD – Herausforderung für Politik und Wirtschaft

− Situation Biogasanlagen in Deutschland

▪ NEOBus – Negative Emission ÖPNV

▪ Zusammenfassung und Ausblick
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Projektbeispiele

LAUER & WEISS GMBH

Wasserstoff-LKWElektrischer Bus mit Range Extender (Biogas)

Transporter mit E-AntriebElektrischer LKWElektrischer Bus
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Wohin geht die Reise?

SITUATION DER VERKEHRSBETRIEBE

Einhaltung CVD

Elektrobusse

Wasserstoffbusse

Euro VI Dieselbusse

Investitionskosten

Infrastruktur Betriebshöfe

Fachkräfte Werkstatt

Kostensteigerungen

Treibstoffe

Fahrermangel

Wasserstofftankstelle/ Ladepark

Verfügbarkeit/ Beschaffung
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Herausforderung für Politik und Wirtschaft

CLEAN VEHICLE DIRECTIVE (CVD)

Ausgangssituation

▪ Verkehrssektor (Straßengüter-, Personenverkehr) 
muss CO2-Ausstoß bis 2030 im Vergleich zu 2019 
halbieren.

▪ Das SaubFahrzeugBeschG für BaWü fordert für 2028 
eine Quote von 100 % für alle Linienbusse (und damit 
eine Übererfüllung der CVD).

▪ Umstellung auf Batterieelektrik- oder Wasserstoff-
Brennstoffzellen Fahrzeuge abhängig von Lade- und 
Betankungsinfrastruktur.

▪ CVD-Machbarkeitsstudie mit dem WBO:
Zielerreichung nahezu unmöglich.
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Erreichen der Klimaschutzziele 

nur mit allen verfügbaren 

Defossilisierungsoptionen

100%

55%

35%

22,5%

32,5%

22,5%
32,5%

100%
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BESCHAFFUNGSQUOTEN

keine Vorgabe sauber emssionsfrei

2021 2025 2030 2028

BaWü
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Herausforderung EEG und RED II

SITUATION BIOGASANLAGEN IN DEUTSCHLAND

▪ In Deutschland gibt es ca. 9500 kleine dezentrale 
Biogasanlagen.

▪ Nur etwa 200 Anlagen besitzen einen Anschluss ans 
Gasnetz. Alle anderen produzieren Strom und 
Wärme.

▪ Auslaufen des EEG erfordert die Entwicklung neuer 
Absatzmärkte.

▪ Einführung der RED II erfordert die Umstellung der 
Substratmischung von nachwachsenden Rohstoffen 
hin zu Gülle, Pferdemist, Stroh, etc.

Weiterentwicklung der Biomethan-

produktionsverfahren und Erschließung 

alternativer Absatzmärkte



Projektpartner

NEOBUS – NEGATIVE EMISSION ÖPNV

Förderung von Innovationsvorhaben im Rahmen des
Bioökonomie Innovations- und 
Investitionsprogrammes für den Ländlichen Raum

Industrielle Forschung zur Prozesskette der 
Kraftstofferzeugung und des Betriebs von 
Linienbussen mit on-Farm erzeugtem bio-LNG und 
bio-CNG auf der Basis von Gülle, Pferdemist und 
organischen Reststoffen
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Regionale Kreisläufe schließen

PROJEKTZIELE

Entwicklung neuer Absatzmärkte 
außerhalb des Strom- und 
Wärmesektors für Biogasanlagen-
betreiber ohne Gasanschluss
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Verbesserung des 
Herstellungsprozesses für 
bio-LNG und bio-CNG.

Technische Anpassungen der 
Busse bzgl. Treibstoffbedarf, 
Tankzyklen, Kapazitäten und 
Antriebsleistung.

Ökonomische und 
ökologische Evaluierung der 
Bereitstellungsketten sowie 
des Busbetriebs.

Technische und ökologische
Optimierung der Nutzungskette
und Zertifizierung der erzeugten
Kraftstoffe.
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Sprit aus Mist und Müll tanken

KLIMAPOSITIV BUSFAHREN

▪ Wenn Gülle auf dem Feld 
ausgebracht wird, vergärt sie 
dort und dabei entstehen Gase, 
die ungehindert in die 
Atmosphäre gelangen und den 
Treibhauseffekt verstärken. 

▪ Durch die Verarbeitung von 
Gülle in der Biogasanlage 
werden diese Gase eingefangen 
und in nützliche Produkte 
umgewandelt. 

▪ Dieses abzuscheiden und zu 
nutzen oder einzulagern 
bedeutet einen weiteren 
positiven Effekt fürs Klima.

▪ Die nach EU-Standards 
berechnete Klimabilanz des 
NEOBus weist damit in Summe 
„negative Emissionen” auf. 

Klimapositiv 

Busfahren



Universität Hohenheim / Hofgut Duelli

BIOMETHANERZEUGUNG
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Demonstrationsanlage Landesanstalt für 
Agrartechnik und Bioenergie am Unteren Lindenhof 

▪ Gewinnung von Biogas innerhalb der neuartigen 
ProBioLNG Prozesskette.

▪ Verflüssigung des Produktgases zu Bio-LNG und 
Bereitstellung als Kraftstoff an eigener Tankstelle.
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Biogasanlage Hofgut Duelli

Wilhelmsdorf (Pfrungen) im Landkreis Ravensburg

▪ Klassische Biogasaufbereitung mittels 
Druckwechseladsorption zu reinem Biomethan.

▪ Verdichtung auf 200 bar und Abgabe als Bio-CNG 
an eigener Hoftankstelle. 
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CMF-Bus / CNG-Bus

ANTRIEBSARTEN

▪ Erprobte sofort verfügbare serienreife Technik

▪ ca. 800 km Reichweite

▪ Tanken in 5 Minuten

▪ Bremsenergie zurückgewinnen

▪ Geringer lokaler Schadstoffausstoß

▪ Abwärmenutzung zum Heizen

▪ Weniger Lärm
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CMF-Bus  mit seriellem Hybridantrieb CNG-Bus mit konventionellem Verbrennungsmotor

▪ Bewährte Technik – serienmäßig verfügbar

▪ ca. 600 km Reichweite

▪ Tanken in 20 Minuten

▪ Geringer lokaler Schadstoffausstoß

▪ Abwärmenutzung zum Heizen

▪ Weniger Lärm
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ZUSAMMENFASSUNG & AUSBLICK

▪ NEOBus ist ein Verbund aus Forschung, mittelständischen Technologie- und 
Busunternehmen mit dem Ziel die Bedeutung von Biomethan als Kraftstoff sichtbar zu 
machen und seinen Einsatz im Verkehrssektor zu erproben.

▪ Ein Umstieg auf regional aus Reststoffen hergestelltes Biomethan ermöglicht es, 
unabhängig von Importen und Weltmarktpreisen zu werden.

▪ Durch die Erzeugung biogener Kraftstoffe auf Basis von Gülle, Mist und organischen 
Reststoffen (an Stelle von Energiepflanzen) wird eine positive Klimabilanz erzielt. 

▪ Ab März 2024 werden die Biomethan-Tankstellen und die Busse zur Verfügung stehen und 
es kann die Evaluierungsphase der beiden NEOBusse beginnen.fe
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Transformation der Projektergebnisse wird nur gelingen, wenn das 

Konzept zukünftig im Sinne der CVD als emissionsfrei anerkannt wird 

(‚well-to-wheel‘-Ansatz)



Traktoren Notstromaggregate

Mittelschwere Hybrid-LKW und Baumaschinen (konventionell)

WEITERE IDEEN FÜR DIE VERWENDUNG VON BIOMETHAN

Entsorger-/ Stadtverteilerfahrzeuge
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Grader Muldenkipper Kettenbagger Straßenbauwalze



Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

www.neobus.bio
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